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(2) Ergeben sich bei Errechnung des Endbetrages 
für die verkaufte Menge Bruchteile von Pfennigen, 
so kann nach oben aufgerundet "werden, wenn der 
Bruchteil 0,5 DPf oder mehr beträgt. Wer von der 
Berechtigung zur Aufrundung Gebrauch macht, ist 
verpflichtet, die unter dem Grenzwert liegenden 
Beträge entsprechend nach unten abzurunden.

(3) Die Einzelhändler sind, unbeschadet sonstiger 
Vorschriften über die Preisauszeichnung, verpflich­
tet, die jeweils geltenden Einzelhandelsabgabe­
preise (Verbraucherpreise) durch Aushang an sicht­
barer Stelle im Verkaufsraum unter Angabe ihrer 
Geltungsdauer bekanntzugeben.

§ 6
Die Preise für Speisekartoffeln der Ernte 1952, 

die zur Einkellerung und Bevorratung bestimmt 
sind, richten sich nach den Vorschriften der Preis­
verordnung Nr. 247 vom 9. Juli 1952 — Verord­
nung über die Verbraucherpreise, für Speisekartof­
feln der Ernte 1952, die zur Einkellerung und Be­
vorratung bestimmt sind (GBl. S. 575).

•§ 7
Das Ministerium der Finanzen kann Durchfüh­

rungsbestimmungen und Ausführungsanweisungen 
sowie die zur Sicherung des Preisstandes ihm er­
forderlich erscheinenden, diese Preisverordnung er­
gänzenden Preisregelungen für Speisekartoffeln 
erlassen.

§ 8
Die Preisveroi’dnung tritt am 10. September 1952 

in Kraft. Gleichzeitig tritt die Preisverordnung 
Nr. 183 vom 30. August 1951 — Verordnung über 
die Handels- und Verbraucherpreise für Speise­
kartoffeln (GBl. S. G09) außer Kraft.

Berlin, den 10. September 1952

Ministerium der Finanzen
I. V.: G e o r g i n o

Staatssekretär

Anlage 1
zu § 2 Abs. 1 vorstehender 
Preisverordnung Nr. 257

Abgabepreise der VEA-Betriebe 
beim Verkauf an den Großhandel

in Stadt und 
Land

in Städten 
mit mehr als 
100 000 Ein­

wohnern
je 100 kg netto 
ausschl. Sack

Bei Auslieferung DM DM
vom 3. September 1952 bis 
30. November 1952 einschl... 7,60 8,20

im Dezember 1952 ......................... 8,70 9,30
„ Januar u. Februar 1953 9,10 9,70
„ März und April 1953 .. 9,40 10,—
„ Mai 1953 .................................... 9,60 10,20

„ Juni bis Ende Juli 1953 10,10 10,70

Anlage 2
zu § 5 Abs. 1 vorstehender 
Preisverordnung Nr. 257

V e r b r a u c h e r p r e i s e
(Einzelhandelsabgabepreise) je 5 kg

Bei Auslieferung DM DM

bis 30. November 1952 .................. 0,53 0,57
im Dezember 1952 .......................... 0,59 0,63

„ Januar u. Februar 1953 0,61 0,64
„ März und April 1953 .. 0,62 0,65

„ Mai 1953 .................................... 0,63 0,67
„ Juni bis Ende Juli 1953 0,66 0,70

bei Abgabemengen
ab 50 kg
je 100 kg

DM DM

bis 30. November 1952 ................... 9 — 9,80
im Dezember 1952 ......................... 10,10 10,90

„ Januar u. Februar 1953 10,50 11,30
„ März und April 1953 .. 10,80 11,60

„ Mai 1953 .................................... 11,— 11,80

„ Juni bis Ende Juli 1953 11,50 12,30
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